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Herren Bezirksliga Gr. 1

TSV 1875 Höchst II : SG 1946 Hüttenfeld 
Samstag, 25.02.2023, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV 1875 Höchst II

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf der TSV 1875 Höchst II am Samstag, den 25. Februar im
14. Saisonspiel auf die SG 1946 Hüttenfeld. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Andreas
Diehl. Auffällig war, dass der TSV 1875 Höchst II diese Partie mit einem und die SG 1946 Hüttenfeld
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Mühe gewannen Diehl / Stegmaier ihre Doppel, da Berg / Ritter nicht antraten.
Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Steier / Thomas waren danach indes Carl /
Wölfelschneider, obwohl sie alles gegeben hatten. Mit 3:1 hatten Wohlschlögel / Hübbe im Einzel
gegen Haas / Gumbel indes die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Andreas Diehl,
da sein Gegner Volker Berg nicht antreten konnte. Michael Carl besiegelte anschließend mit einem 3:
1 gegen Gwen Steier einen Punkt für sein Team. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Andreas Wohlschlögel gelang es Matthias Thomas zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Wohlschlögel zu Ende ging. Beim Erfolg von Tim Wölfelschneider gegen Peter Haas konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Mit 3:1 hatte Marco Stegmaier im Spiel
gegen Hellmut Ritter, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das folgende Einzel
zwischen Tom Oeyvind Hübbe und Robin Gumbel endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gumbel zu Ende
ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim Erfolg von Andreas Diehl gegen
Gwen Steier konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Volker Berg zeigte
Michael Carl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TSV 1875 Höchst II die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1875 Höchst II am 03.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Langen-Brombach, während die SG 1946 Hüttenfeld am 04.03.2023 gegen den
TTC 1957 Lampertheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1875 Höchst II

Doppel: Diehl / Stegmaier 1:0, Carl / Wölfelschneider 0:1, Wohlschlögel / Hübbe 1:0 
Einzel: A. Diehl 2:0, M. Carl 2:0, A. Wohlschlögel 1:0, T. Wölfelschneider 1:0, M. Stegmaier 1:0, T.
Hübbe 0:1 
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 SG 1946 Hüttenfeld
Doppel: Steier / Thomas 1:0, Berg / Ritter 0:1, Haas / Gumbel 0:1 
Einzel: G. Steier 0:2, V. Berg 0:2, P. Haas 0:1, M. Thomas 0:1, R. Gumbel 1:0, H. Ritter 0:1


